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Bade, die Menge des zwischen ihnen kreisenden Stromes 
sehr gering, da. dieser Strom nacheinander zwei in Reihen 
geschaltete Bogen durchfließen muß. Die vorliegende Erfindung 
gestattete dagegen, durch eine besondere Speisung mittels von 
den drei Phasen abgezweigter Transformatoren die Belastung 
auf die verschiedenen Phasen eines einen elektrischen Ofen 
speisenden DrPiphasennetzes gleichmäßig zu verteilen. Diese 
Speisitngsart besteht vo1·wiege11d darin, daß die Sekundär
klemmen eines der beiden den Ofen speisenden Transformatoren 
umgekehrt geschaltet werden, so daß die Phasendijf erenz von 
120° der in den Transformat01·en erzeugten Wechselst1·öme in 
eine solche von 60° umgewandelt und die verkettete Spannung 
zwischen den beiden oberen Rlektrodenreihen der Phasendijfe1·enz 
von 60° entsprechend erhöht wird. In der Figur ist a der 
Ofen, b sind die unteren Elektroden, c1 eine der oberen Elek
troden, c2 die andere obere Elektrode, d das Bad, 1, 2 und 3 
sind die drei Phasen des Netzes, e1 ist die Primärwicklung 
eines von den Phasen 1 und 2 abgezweigten Transformators, 
e\ ist die Sekundärwicklung dieses Transformators; e2 ist die 
Primärwicklung eines von den Phasen 1 und 3 abgezweigten 
Transformators uncl e'2 ist die Sekundärwicklung dieses Trans
formators. Von den Klemmen der Sekundärwicklung e'1 des 

einen Transformators ist f1 an die Elektrode c' und g1 an die 
Elektrode b oder an die stromleitende Sohle angeschlossen; 
hingegen ist von der Sekundärwicklung e'2 des zweiten Trans
formators die Klemme g2 an die Elektrode c2 und Klemme p 
an die Elektrode b oder an die stromleitende Sohle angeschlossen. 
Die Klemme p und g2 der Sekundärwicklung e'2 sind somit 
in bezug auf die Klemmen der Wicklung e'1 umgekehrt ge
schaltet, so daß die ursprüngliche Pha.sendifferenz von 120° 
der in den Wicklungen e'1 und e'2 erzeugten Ströme in eine 
solche von 60° umgewandelt wird. Wenn man annimmt, daß 
die Transformatoren eine elektromotorische Kraft von 65 V 
liefern, besteht zwischen den Elektroden b und c1 oder b und 
c2 ein Spannungsunterschied von 55 V und zwischen c1 und c2 

ein 1·73mal größerer Spannungsunterschied, also ein solcher 
von 95 V. Die Stärke des zwischen den Elektroden c' und 
c2 kreisenden Stromes kann infolgedessen auf ziemlich den
selben Wert gebracht werden, wie die des zwischen b und c1 

oder zwischen b und c2 zirkulierenden Stromes; es geht da.raus 
hervor, daß jede der Phasen des Hochspannungsnetzes ungefähr 
gleich belastet sein wird. Da.s gleiche Prinzip findet a.uch auf 
die Netze einer die Zahl 8 übersteigenden Anzahl von Phasen 
Anwendung. 

Nachweisung fiber die Gewinnung von Mineralkohlen (nebst Briketts und Koks) 
im September 1911. 

(Zusammengestellt im k. k. Ministerium tllr öft'entlicbe Arbeiten.) 

A. Steinkohlen: 

1. Oetrau-Karwiner Revier . . . . . 
2. Roseitz-Oslawaner Revier . . . . . 
3. Mittelböhmisches Revier (Kladno-Schlan) 
4. Westböhmisches Revier (Pilsen-Mies) 
6. Schatzlar-Schwadowitzer Revier 
6. Galizien . . . . . . . . . . . 
7. Die übrigen Bergbaue . . . . . . 

Zuaa.mmen Steinkohle im September 1911 
n n n n 1910 

Vom Jänner bis Ende September 1911 
n n " " " 

1910 

B. Braunkohlen: 

1. Brüx-Teplitz-Komotauer Revier . . 
2. Falkenau-Elbogen-Ka.rlshader Revier 
3. Wolfsegg-Thomasroiter Revier . 
4. Leobner und Fohnsdorfer Revier 
5. Voitsberg-Köflacher Revier . . 
6. Trifail-Sagorer Revier . . . . 
7. Istrien und Dalmatien . . . . 
8. Galizien und Bukowina . 
9. Die übrigen Bergbaue der Sudetenländer 

10. n n n n Alpenländer . 

Zusammen Braunkohle im September 1911 
n n " n 1910 

Vom Jänner bis Ende September 1911 
n n " n 1910 
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Katalog des Museums ntr Untallverhlltung im Berg· 
bau beim k. k. Revierbergamte in M!lhr.·Ostrau. Wien, 
1911, k. k. Hof- und Staatsdruckerei. 

Der Gedanke, daß die zum Zwecke der Unfallverhtl.tung 
im Bergbau getroffenen Einrichtungen in Modellen ein viel 

lebendigeres und eindruckvolleres Bild von dem jeweiligen 
Stande der Bergpolizei und deren Entwicklung liefern als der 
tote Buchstabe der Verordnung, veranlaßte vor zirka sechs 
Jahren den damaligen Revierbea.mten in Mähr.·Ostrau, k. k. Berg
rat Ferdinand Zach, zur Anlage einer derartigen Sammlung, 


